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  Abkürzungen / Glossar 
 

ArL Amt für regionale Landesentwicklung → Bewilligungsbehörde für LEADER-Anträge 

ÄrL Ämter für regionale Landesentwicklung (Pluralabkürzung) 

BAG LAG  Bundesarbeitsgemeinschaft der LEADER-Aktionsgruppen 

BGA Begleitausschuss  

BMEL  Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft  

DVS Deutsche Vernetzungsstelle Ländliche Räume → Nationale Vernetzungsstelle für  
Regionalentwicklung, Ländliche Räume und LEADER-Regionen, mit Sitz in Bonn  

EFRE Europäischer Fonds für Regionale Entwicklung  

ELER Europäischer Landwirtschaftsfonds zur Entwicklung ländlicher Räume  

ELSTER Elektronische Steuererklärung 

EMFAF Europäischer Meeres-, Fischerei- und Aquakulturfonds 

FLAG Fisheries Local Action Group 

GWB Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen  

HZE Halbzeitevaluierung (Bericht)  siehe www.wesermarsch-in-bewegung.de 

HF Handlungsfeld 

KLARA Klima, Landwirtschaft, Artenvielfalt, regionale Akteur:innen → Landesprogramm zur Umsetzung des 
ELER 2023-2027 

JB Jahresbericht  siehe www.wesermarsch-in-bewegung.de 

LAG Lokale Aktionsgruppe → Steuerungs- und Entscheidungsgremium für eine regionale Entwicklungs-
strategie nach dem LEADER-Prinzip 

LEADER  Akronym für “Liaison entre actions de développement de l’économie rurale”  

OAManÄrL Online-Antragsmanagement der Ämter für regionale Landesentwicklung 

MB  Niedersächsisches Ministerium für Bundes- und Europaangelegenheiten  

ML  Niedersächsisches Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

PFEIL Programm zur Förderung der Entwicklung im ländlichen Raum Niedersachsen und Bremen 2014-
2020 → Landesprogramm zur Umsetzung des ELER 2014-2020 (2022) 

REK Regionales Entwicklungskonzept 

RM  Regionalmanagement → Geschäfts- und Koordinierungsstelle einer Lokalen Aktionsgruppe 

SDGs Sustainable Development Goals = Globale Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen  

TI  Thünen-Institut → mit der Evaluierung des LEADER-Förderprogramms auf Landesebene beauftragt  

WiB  Wesermarsch in Bewegung → Name der LEADER-Region, der LAG und des Regionalmanage-
ments 

WiSo-Partner Wirtschafts- und Sozialpartner:innen (= feststehende Bezeichnung für nicht-kommunale LAG-Mit-
glieder) 

 
 

Weiterführende Informationen unter: 

www.wesermarsch-in-bewegung.de 
www.facebook.com/wesermarschinbewegung/ 

www.instagram.com/leader_wesermarsch_in_bewegung/  

http://www.wesermarsch-in-bewegung.de/
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1 ANLASS & BERICHTSGRUNDLAGE  

Die LEADER-Region „Wesermarsch in Bewegung“ legt großen Wert auf Evaluierungserkenntnisse und Transpa-

renz ihres Handelns. Für ihre Jahres- und Evaluierungsberichte, die im Internet veröffentlicht sind, werden stetig 

Monitoringdaten erfasst. Dazu gehören Daten zu laufenden Projekt- und Prozessaktivitäten, der Finanzsitua-

tion der Lokalen Aktionsgruppe sowie gezielte und anonyme Akteursbefragungen, eigeninitiative Rück-

meldungen von Akteuren und Beobachtungen des Regionalmanagements. Weiterhin werden Daten der LEA-

DER-Programmevaluierung genutzt, die das Thünen-Institut periodisch erhebt und in anonymisierter Form 

den LEADER-Regionen zur Verfügung stellt.  

 

2 GESCHÄFTSSTELLE & REGIONALMANAGEMENT  

Aufgrund der guten Erfahrungen der Förderperiode 2014-2022 wurde auch für die Förderperiode 2023-2027 das 

LEADER-Regionalmanagement mit zwei Vollzeitäquivalenten konzipiert. Diese werden aufgrund der themati-

schen Breite der Aufgabenstellung durch drei Kräfte besetzt: Regionalmanagerin und Verwaltungsfachkraft im 

Umfang von jeweils 30 Stunden pro Woche sowie eine Teamassistenz im Umfang von 19,5 Wochenstunden. 

Das Regionalmanagement als Geschäftsstelle der LAG befindet sich räumlich in der zentral gelegenen Kreisstadt 

Brake (Unterweser).  

Ziel des Regionalmanagements ist es, alle Finanzmittelflüsse in Zusammenhang mit der LEADER-Förderung zu 

koordinieren sowie durch ein effektives, proaktives Informations- und Kommunikationsmanagement die Beteiligung 

von LEADER-Akteuren und interessierten Bürgerinnen und Bürgern so zu ermöglichen, dass die Ziele des Regio-

nalen Entwicklungskonzeptes der LAG „Wesermarsch in Bewegung“ erreicht werden können.   

 

3 PROJEKTE  

3.1 Projektstand 
 

Die quantitative Erfassung von Projektanfragen durch das Regionalmanagement beginnt ab der schriftlichen Darle-

gung einer Projektidee. Projektbeschreibungen, die in der standardisierten Form eines zweiseitigen Projektskiz-

zenformulars im Regionalmanagement eingehen, werden mit einer dreistelligen fortlaufenden Projektnummer ver-

sehen. Beim Projekt mit der Nummer 001 handelt es sich um das LEADER-geförderte Projekt „Sach- und Perso-

nalkosten des Regionalmanagements“. Aufgrund seiner Sonderrolle wird das Projekt 001 in der weiteren statisti-

schen Betrachtung gesondert berücksichtigt. Projektideen, die letztendlich nicht realisiert werden, behalten ihre 

Projektnummer, so dass die höchste Projektnummer nicht gleichbedeutend ist mit der Anzahl umgesetzter Pro-

jekte.  

Diese Systematik erlaubt ein Projektmonitoring, welches auch vor LAG-Abstimmung nicht-realisierte Projekte für 

die Evaluierung berücksichtigt, da speziell diese mitunter wertvolle Hinweise auf Hinderungsgründe geben, warum 

die LEADER-Förderung für bestimmte Projekte letztendlich nicht in Anspruch genommen wird (z.B. fehlende För-

derwürdigkeit/-fähigkeit, unpassende Kostenansätze).  

 

  



 LAG „Wesermarsch in Bewegung“ – Jahresbericht 2025 6 

www.wesermarsch-in-bewegung.de 

LEADER 2014-2020 (2022) 

Die LEADER-Region „Wesermarsch in Bewegung“ hat fristgerecht die Vorgabe des Landes Niedersachsen um-

gesetzt, dass bis spätestens 31.12.2022 jede LEADER-Region ihr Gesamtkontingent der Förderperiode 2014-

2020 durch Bewilligung binden muss. Aufgrund von Rückflüssen bereits bewilligter Projekte und der n+3-Rege-

lung konnten jedoch auch in den beiden Folgejahren Projekte aus diesem Mittelkontingent gefördert werden.  

Die LAG „Wesermarsch in Bewegung“ vermochte insgesamt 38 Projekte der Förderperiode 2014-2020 (2022) 

umzusetzen (vgl. Tab 1), wobei die LEADER-Mittel für die letzten vier Projekte in 2025 ausgezahlt worden sind. 

Zudem war die LEADER-Region „Wesermarsch in Bewegung“ mit drei weiteren LEADER-Regionen am Koopera-

tionsprojekt 043 K „Jugend gestaltet nachhaltige Zukunft“ beteiligt.  

 

LEADER 2023-2027 

Für die Förderperiode 2023-2027 konnten im Verlauf des Jahres 2025 zehn neue Projekte von der LAG be-

schlossen werden, von denen lediglich zwei aus der Sitzung im Oktober 2025 noch nicht bewilligt worden sind 

(042 Digitale Erfassung Maritimes Kulturgut (DiMaKu) und 043 G Mobiler Pumptrack Ovelgönne-Stadland). Ein 

weiteres beschlossenes Projekt wird nicht zur Umsetzung kommen, da der Projektinitiator (Verein) das Erforder-

nis der Vorfinanzierung der Projektgesamtkosten nicht leisten konnte und trotz positivem LAG-Votum auf eine 

Antragstellung verzichtet hat. Daher wird dieses Projekt (034 Dorfgemeinschaftshaus Blexen) in der weiteren Be-

trachtung nicht mehr berücksichtigt. Für das im Dezember 2023 beschlossene regionsübergreifende Kooperati-

onsprojekt „009 K Inwertsetzung der historischen Brücke an der Ölstraße“ konnte aufgrund von Planungsände-

rungen und Kostenerhöhungen bis Jahresende 2025 keine Antragstellung beim ArL erfolgen. Eine Bewilligung 

erteilte das ArL bis Jahresende für 12 Projekte, womit die vom Niedersächsischen Landwirtschaftsministerium 

vorgegebene Meilensteinregelung erreicht worden ist (vgl. Kap. 4.2.1) und es somit nicht zu einem Fördermit-

telverlust für die LEADER-Region „Wesermarsch in Bewegung“ gekommen ist. Insgesamt sind seit Beginn der 

Förderperiode 16 Projekte beschlossen und davon 13 Projekte bewilligt (vgl. Tab. 3). Lediglich das Projekt 004 

„Bau eines Multifunktionsgebäudes in Burhave“ konnte abgeschlossen und abgerechnet werden und somit zur 

Bindung der Jahrestranche 2023 beitragen (vgl. Abb. 2).  

 

 

3.2 Projektqualität  

 

Zur objektivierten Einstufung der Projektqualität dient das Projektbewertungssystem (Scoring) des REK. Die-

ses ist zu Beginn der Förderperiode 2023-2027 optimiert worden, und zwar unter Einbindung der LEADER-Ak-

teure (Projektfachberater, LAG-Mitglieder). Nach Genehmigung der Änderungen durch das Niedersächsische 

Landwirtschaftsministerium wurde eine weitere Änderung aufgrund des angemessenen Kosten-Nutzen-Verhält-

nisses auf der LAG-Sitzung im Dezember 2024 vorgenommen, die ebenfalls vom Landwirtschaftsministerium 

noch im Jahr 2024 genehmigt worden ist. Da sich die Scoring-Punkte gegenüber dem vormaligen Scoring leicht 

verschoben haben, wird für die Projekte der Förderperiode 2023-2027 zu gegebener Zeit eine Auswertung an-

hand der neuen Scoring-Kriterien vorgenommen. 

Generell wird eine hohe bis sehr hohe Projektqualität erzielt, bei der jedes Projekt mehrere Ziele des REK er-

füllt bzw. mehrere Handlungsfelder abdeckt. Grund ist u.a., dass in Projektwerkstätten die Projektideen für die 

LEADER-Förderung durch Projektfachberater:innen und Mitglieder der LAG „Wesermarsch in Bewegung“ sowie 

durch das Regionalmanagement und weitere Akteure kollektiv besprochen und beraten werden (vgl. Kap.5.4.2) . 

Dies führt in der Regel dazu, dass Verbesserungspotenziale gehoben und Projekte unter dem Gesichtspunkt der 

Nachhaltigkeit geschärft werden.    
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4 FINANZMITTEL  
 

Die Gesamtfinanzierung der LEADER-Region „Wesermarsch in Bewegung“ setzt sich zusammen aus den LEA-

DER-Fördermitteln der EU, dem kommunalen Kofinanzierungstopf „Wesermarsch in Bewegung“ (WiB-

Topf), sonstigen Finanzmitteln („Drittmittel“ inklusive nationale öffentliche Kofinanzierung) und Eigenmitteln der 

Projektträger. Ein exaktes Controlling kann daher lediglich zu den Finanzmitteln erfolgen, die das Regionalma-

nagement selbst verwaltet, also den LEADER- und den WiB-Mitteln.  

 

4.1 LEADER 2014-2020 (2022) 

 

4.1.1 EU-Fördermittel (LEADER) 
 

Die nach dem Jahr 2020 verlängerte Förderperiode LEADER 2014-2022 mit einer dreijährigen Nachlaufzeit (n+3) 

konnte im Jahr 2025 abgeschlossen werden.  

Die zuwendungsfähigen Gesamtausgaben für die Sach- und Personalkosten des Regionalmanagements 

(direkte und indirekte Personalkosten) betrugen für die gesamte EU-Förderperiode 867.952,05 Euro. Insgesamt 

sind für die Zeit von Januar 2016 bis Ende Mai 2023 vom Land Niedersachsen 694.354,51 Euro LEADER-För-

dermittel für die Personal- und Sachkosten des Regionalmanagements ausgezahlt worden. Die restlichen benö-

tigten 173.597,54 Euro sind durch den kommunalen Kofinanzierungstopf „Wesermarsch in Bewegung“ er-

bracht worden. Indirekte Personalkosten (z.B. Arbeitsmaterial, Büroausstattung und Öffentlichkeitsarbeit des Re-

gionalmanagements) wurden pauschal in Höhe von 15 % der direkten Personalkosten von der Bewilligungsstelle 

anerkannt. 

Im Jahr 2025 konnten die LEADER- Mittel für die letzten vier Projekte, die von der LAG beschlossen worden wa-

ren und von den Projektverantwortlichen umgesetzt worden sind, aus dem Projektkontingent 2022 ausgezahlt 

werden. Es handelt sich dabei um 054 G Konzeption Radknotenpunktwegweisung (20.604,25 Euro), 063 SWaT – 

Smart Water Tank (späterer Eigenname „b:rainTank“) (66.363,24 €), 082 Freiluft-Beachsport-Anlage Jaderberg 

(24.709,93 €) und 083 Multifunktionales Beachfeld Nordenham (66.792,27 €). Insgesamt sind damit 2.161.777,76 

Euro LEADER-Mittel gebunden. Aus dem Gesamtkontingent von 2.196.325,17 Euro sind als Restmittel 

34.547,41 Euro verblieben, die nicht für die Projektförderung verwendet werden konnten. In Relation zum Ge-

samtvolumen beträgt der verfallene LEADER-Anteil der Förderperiode 2014-2020 (2022) lediglich 1,57 Prozent. 

 

Tab. 1: Mittelkontingent (LEADER und WiB-Topf) der LAG „Wesermarsch in Bewegung“ (31.12.2025) 
 

 LEADER in € WiB in € 

LEADER-Kontingent 2014-2020 (2022) 2.890.679,68 840.000,00 

Regionalmanagement (ausgezahlt) 694.354,51 173.597,54 

Projektvolumen*  2.196.325,17 ***  666.402,46 

Projekte ausgezahlt (38**) | (21 WiB) 2.161.777,76 617.083,96 

Bilanz Projektkontingent  34.547,41 48.492,94 

 

*  inkl. Anteil der LEADER-Region Vechta in Höhe von 36.913,31 € am Kooperationsprojekt 063 K Smart Water Tank, der der antragstel-

lenden LEADER-Region „Wesermarsch in Bewegung“ zugeschlagen wird.  

** beim 39. Projekt mit LAG-Beschluss handelt es sich um das Kooperationsprojekt 043 K „Jugend gestaltet nachhaltige Zukunft“, das dem 

Kontingent der antragstellenden LEADER-Region ROEDE zugeschlagen wird (Anteil LAG „Wesermarsch in Bewegung“ 25.628,63 € 
*** abzüglich 825,56 € vergaberechtliche Fachberatung  
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LEADER-Mittelkontingent 

gesamt: 2.890.679,68 Euro, davon für das Regionalmanagement 694.354,51 Euro  

und für Projekte 2.196.325,17 Euro 

 

 
 

Abb. 1: Bindung des LEADER-Mittelkontingentes zum Abschluss der Förderperiode 2014-2022 nach Jah-

reskontingenten 

Die stark unterschiedlich hohen Jahreskontingente und das vermeintliche Fehlen der Auszahlung von Sach- und 

Personalkosten für das Jahr 2017 liegen in der unterschiedlichen Kontingentzuweisung des zuständigen Ministe-

riums sowie im Mitteltausch mit anderen LEADER-Regionen begründet.  

 
 
 
4.1.2 Kommunaler Kofinanzierungstopf „Wesermarsch in Bewegung“ 
 
Der gemeinschaftliche kommunale Kofinanzierungstopf der Lokalen Aktionsgruppe „Wesermarsch in Bewegung“ 

(WiB-Topf) war für die LEADER-Förderperiode 2014-2020 (2022) mit 840.000 Euro veranschlagt. Zur Kofinanzie-

rung des Regionalmanagements (Sach- und Personalkosten) für die gesamte Förderperiode sind 173.597,54 

Euro gebunden, so dass 666.402,46 Euro für kommunale Gemeinschaftsprojekte sowie für die nachrangige 

und begrenzte Unterstützung privater Projektantragsteller zur Verfügung standen. 

Im Jahr 2025 konnten die WiB-Mittel für die letzten beiden Projekte ausgezahlt werden, so dass insgesamt 

21 Projekte mit 617.083,96 Euro begünstigt wurden, darunter 10 interkommunale Gemeinschafts- und Ko-

operationsprojekte und 11 Projekte ohne Kooperationscharakter privater Antragsteller:innen.  

Die privaten Projektträger:innen weiterer 12 Projekte konnten die erforderliche öffentliche Kofinanzierung 

durch das erfolgreiche Einwerben von Mitteln regionaler öffentlicher Stiftungen und Körperschaften des 

öffentlichen Rechts stemmen (vgl. Kap. 4.1.3). Das Einbringen dieser Mittel aus weiteren Quellen hat den WiB-

Topf entlastet, der im Jahr 2014 für die bis zum Jahr 2020 auslaufende Förderperiode kalkuliert war. Trotz der 
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zweijährigen Verlängerung der Förderperiode war keine Aufstockung der WiB-Mittel durch die kreisangehörigen 

Kommunen und den Landkreis erforderlich. Mit realem Ende der Förderperiode 2014-2022 steht fest, dass aus 

dem WiB-Topf Restmittel in Höhe von 48.492,94 € verblieben waren. Die Restmittel wurden nach Beschluss der 

LAG „Wesermarsch in Bewegung“ auf den WiB-Topf der LEADER-Förderperiode 2023-2027 übertragen. 

 

4.1.3 Sonstige Finanzmittel 

An sonstigen Finanzmitteln (u. a. Kofinanzierungsmittel des Landes Niedersachsen, Stiftungsmittel und sonstige 

Drittmittel) konnten neben den Kofinanzierungsmitteln für LEADER-Projekte aus dem Finanzierungstopf „Weser-

marsch in Bewegung“ für alle bewilligten Projekte von den jeweiligen Projektträgern insgesamt 833.858,50 Euro 

eingeworben und in LEADER-Projekten gebunden werden.  

Im Vergleich zu dem von den Kommunen gespeisten WiB-Topf in Höhe von 840.000 Euro stellt das Einwerben 

dieser Drittmittel in nahezu gleicher Höhe eine enorme Leistung dar. Sowohl die Projektantragsteller, die sich 

intensiv um die Drittmittelakquise bemüht haben als auch die Drittmittelgeber haben damit die LEADER-Regional-

entwicklung der Wesermarsch in hohem Maße unterstützt.  

 

 

4.2 LEADER 2023-2027 
 

4.2.1 EU-Fördermittel (LEADER) 

Die LEADER-Mittel werden für Projekte und Prozesse der LEADER-Regionalentwicklung verwendet. Dabei wird 

in der weiteren statistischen Betrachtung eine Unterteilung zwischen dem Regionalmanagement als jeweiliges 

Projekt „001 G“ einer Förderperiode mit entsprechenden Sach- und Personalkosten sowie Umsetzungspro-

jekten vorgenommen.  

 

Tab. 2: Mittelkontingent (LEADER und WiB-Topf) der LAG „Wesermarsch in Bewegung“ (zum 31.12.2025) 
 

 LEADER in € WiB-Mittel in € 

Gesamtkontingent 2023-2027  2.581.981,40 840.000,00 

davon   

Personal- und Sachkosten Regionalmanagement (bewilligt) 619.675,30 154.918,83 

davon ausgezahlt Personal- und Sachkosten 2023 72.376,36 18.094,09 

und Personal- und Sachkosten 2024 118.824,51 29.706,13 

Projektvolumen 1.962.306,10 685.081,17 

zzgl. Rest Projektvolumen 2014-2022  48.492,94 

Neues Projektvolumen 2023-2027  733.574,11 

gebunden durch LAG-Beschluss (16 Projekte) | (8 WiB)  1.534.988,08 278.515,07 

davon bewilligt (13 Projekte) | (7 WiB) (1.204.417,13) (208.515,07) 

davon ausgezahlt (1 Projekt) I (0 WiB) (200.000,00) (0,00) 

Bilanz Projektkontingent 427.318,02 455.059,04 
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Erstmalig wurde in Niedersachsen das LEADER-Kontingent einer jeden LEADER-Region anhand eines Schlüs-

sels nach Einwohnerstärke und Flächengröße berechnet. Das LEADER-Fördermittelkontingent der LAG  

„Wesermarsch in Bewegung“ beläuft sich demnach auf 2.581.981,40 Euro für die gesamte Förderperiode 

2023-2027. Für die Personal- und Sachkosten des Regionalmanagements mit zwei Vollzeitäquivalenten wur-

den 619.675,30 Euro bewilligt, so dass für Projekte ein Kontingent von 1.962.306,10 Euro verbleibt (vgl. Tab. 2).  

Die vom Niedersächsischen Landwirtschaftsministerium zugewiesene Jahrestranche 2023 der LAG „Weser-

marsch in Bewegung“ für Projekte und laufende Kosten der LAG (Personal- und Sachkosten) in Höhe von insge-

samt 371.202,41 Euro, musste aufgrund der n+2-Regelung in 2025 durch Auszahlung gebunden werden. Durch 

Auszahlung der LEADER-Mittel für das Projekt 004 Multifunktionsgebäude Burhave mit 200.000 Euro und für 

die Personal- und Sachkosten des Regionalmanagements für 2023 und 2024, zusammen 191.200,87 Euro 

konnten insgesamt 391.200,87 Euro gebunden und dadurch die Bindung der Jahrestranche 2023 in 2025 er-

reicht werden. 

 

Tab. 3: LEADER-Mittelbindung für die bis Jahresende 2025 beschlossenen LEADER-Projekte (Stand  

 31.12.2025) 
 

Proj.-Nr.* Projektname LEADER-Mittel** Finanzstatus*** ausge-

zahlt 

003 Bürgerdorfgemeinschaftshaus Waddens 200.000,00 € Bewilligung  

004 Multifunktionsgebäude mit Kleinstsporthalle Burhave 200.000,00 € Auszahlung 2025 

009 K**** Inwertsetzung der historischen Brücke an der Ölstraße  100.000,00 € LAG-Beschluss  

012 G Veranstaltungsoptimierung der Pfadfinder durch Großjurten 12.920,06 € Bewilligung  

013 Naturerleben Große Angelkuhle 55.242,20 € Bewilligung  

014 Naturerleben Bollenhagener Moorwald 53.247,72 €  Bewilligung  

022 Orte der Begegnung im Garten des Haus Christa 45.584,57 € Bewilligung  

023 ARS DOMUS – Archivdigitalisierung & Wissensvermittlung 80.421,84 € Bewilligung  

024 Erlebbare touristische Beschilderung Butjadingen 59.968,49 € Bewilligung  

025 G Umsetzung „Radwegeknotenpunktwegweisung Weser-
marsch“ 

161.320,37 €  Bewilligung  

032 Quartiersarbeit auf Rädern 98.868,55 € Bewilligung  

034 Dorfgemeinschaftshaus Blexen  Verzicht  

037 Modernisierung Schießanlage Rönnelmoor 17.481,24 € Bewilligung  

038 Modernisierung Schießanlage Jaderberg 19.362,09 € Bewilligung  

040 Mehrgenerationenhaus Nordenham 200.000,00 € Bewilligung  

041 Digitale Erfassung Maritimes Kulturgut (DiMaKu) 100.570,95 € LAG-Beschluss  

043 G Mobiler Pumptrack Ovelgönne-Stadland 130.000,00 € LAG-Beschluss  

 Beschlusskontingent gesamt  1.534.988,08 €   
 

    

 *  G= Gemeinschaftsprojekt, K = Kooperationsprojekt       

        **  jeweils nach Finanzstatus               

      ***  Auszahlung = sichere Mittelbindung, Bewilligung = ggf. Änderung der Höhe bei Auszahlung möglich,  

       LAG-Beschluss = ggf. Änderung der Höhe bei Bewilligung bzw. Auszahlung möglich 

     ****  Kooperationsprojekt: LEADER-Mittel bei Bewilligung gesamt 200.000 €, davon LAG „WiB“ 100.000 €, LAG „Südliches 

             Friesland“ 100.000 € 

 

  



 LAG „Wesermarsch in Bewegung“ – Jahresbericht 2025 11 

www.wesermarsch-in-bewegung.de 

 
 
 

LEADER-Mittelkontingent insgesamt: 2.581.981,40 € 

davon 1.962.306,10 € für Projekte und 619.675,30 € für laufende Kosten der LAG (Personal- und Sachkosten) 

 

Abb. 2: Bindung des LEADER-Mittelkontingentes zum 31.12.2025 nach Jahreskontingenten 

Die Höhe der einzelnen Jahrestranchen wurde vom Niedersächsischen Landwirtschaftsministerium zugewiesen. 

 

 

Der Fokus lag im Jahr 2025 auf dem Erreichen des von der Landesverwaltung vorgegebenen Meilensteins  

für alle LEADER-Regionen. Die „Meilensteinregelung“ besagt, dass vom LEADER-Gesamtkontingent für Umset-

zungsprojekte spätestens bis zum 31.12.2025 mindestens 50 % des Projekt-Mittelkontingentes durch  

Bewilligungsbescheid des ArL gebunden sein mussten. Bei Nichterreichen des Meilensteins hätte das Land 

Niedersachsen 20 % des LEADER-Projektkontingents der jeweiligen LEADER-Region einbehalten, was für die 

LAG „Wesermarsch in Bewegung“ einen Verlust von rund 400.000 Euro Fördermittel bedeutet hätte.  

Nachdem bis Ende 2024 lediglich ein Projekt mit 200.000 Euro LEADER-Mitteln bewilligt werden konnte, ist in 

2025 für weitere zwölf Projekte mit einem Projektvolumen von insgesamt rund einer Million Euro der Bewilli-

gungsbescheid erteilt worden. Insgesamt sind somit rund 61 % des LEADER-Projektkontingents gebunden, wo-

mit der Meilenstein erreicht ist. Die übersichtliche Darstellung der LEADER-Mittelbindung findet sich in Tabelle 3 

und Abbildung 2 oben.  

 

4.2.2 Kommunaler Kofinanzierungstopf „Wesermarsch in Bewegung“ 

Der kommunale Kofinanzierungstopf „Wesermarsch in Bewegung“ (WiB-Topf) wurde bzw. wird für die LEADER-

Förderperiode 2023-2027 neu gespeist, indem die neun Kommunen im Landkreis Wesermarsch für fünf Jahre 

je 12.000 Euro und die Kreisverwaltung Wesermarsch pro Jahr 60.000 Euro einzahlen. Im Jahr 2025 konnte   

0,00 €

100.000,00 €

200.000,00 €

300.000,00 €

400.000,00 €

500.000,00 €

600.000,00 €

700.000,00 €

2023 2024 2025 2026 2027

zur Verfügung

LAG-Beschluss

bewilligt

ausgezahlt



 LAG „Wesermarsch in Bewegung“ – Jahresbericht 2025 12 

www.wesermarsch-in-bewegung.de 

 

der WiB-Topf zudem mit den Restmitteln aus der LEADER-Förderperiode 2014-2022 in Höhe von 48.492,94 

Euro aufgestockt werden (sh. 4.1.2). Für die gesamte Förderperiode stehen demnach 888.492,94 Euro zur Ver-

fügung, wovon 154.918,83 Euro zur Kofinanzierung des Regionalmanagements reserviert sind und die restlichen 

Mittel in Höhe von 733.574,11 Euro als Kontingent für Projekte zur Verfügung stehen.  

Im Jahr 2025 konnten für sechs Projekte Mittel in Höhe von insgesamt 184.693,30 € aus dem WiB-Topf bereit-

gestellt werden, und zwar für ein kommunales Projekt und für fünf Projekte privater Projektträger:innen.  

Drei private Projektträger:innen haben vom sogenannten „WiB-Booster“ profitiert. Hierbei handelt es sich um eine 

bis 30.06.2025 befristete temporäre Erhöhung des möglichen Zuschusses aus Mitteln des WiB-Topfes für private 

Antragsteller:innen von maximal 20 % der förderfähigen Gesamtkosten und maximal 10.000 Euro auf maximal 

40.000 Euro pro Einzelprojekt, jedoch nicht über die erforderliche öffentliche Kofinanzierung hinaus. Zudem 

wurde die Nachrangigkeit des WiB-Zuschusses gegenüber anderweitigen öffentlichen Kofinanzierungsmitteln bis 

zum 30.06.2025 aufgehoben. Dieses Steuerungsinstrument wurde von der Lokalen Aktionsgruppe gewählt, um 

angesichts der Meilensteinregelung die LEADER-Mittelbindung zu beschleunigen. 

 

4.2.3 Sonstige Finanzmittel 

An sonstigen Finanzmitteln (u. a. Kofinanzierungsmittel des Landes Niedersachsen, Stiftungsmittel und sonstige 

Drittmittel) konnten neben den Kofinanzierungsmitteln für LEADER-Projekte aus dem Finanzierungstopf „Weser-

marsch in Bewegung“ für alle bewilligten Projekte von den jeweiligen Projektträgern bisher insgesamt 430.503,44 

Euro eingeworben und in LEADER-Projekten gebunden werden. 
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5 PROZESSEVALUIERUNG 

5.1 Lokale Aktionsgruppe & Projektfachberater:innen „Wesermarsch in Bewegung“ 

Die LAG „Wesermarsch in Bewegung“ besteht aus 26 stimmberechtigten Mitgliedern. Durch die Abdeckung 

der vier Handlungsfelder des REK mit je vier thematisch passenden WiSo-Partnern ergibt sich ein Verhältnis von 

WiSo-Partnern zu kommunalen Partnern von 16:10. Den LAG-Vorstand bekleiden vier Mitglieder, darunter 

zwei WiSo-Partner:innen und zwei kommunale Partner:innen. 

Vom Grundsatz her sind pro Kalenderjahr vier LAG-Sitzungen anvisiert. Die Geschäftsordnung erlaubt Abwei-

chungen in begründeten Fällen. Aufgrund der Folgewirkungen der aktiven Projektakquise und -entwicklung seit 

Herbst 2024 waren allein im ersten Halbjahr 2025 drei LAG-Sitzungen erforderlich, um die Sicherung der Mittel-

bindung angesichts der Meilensteinregelung vorzubereiten. Die 87. Sitzung vor der Sommerpause wurde auf-

grund der Vielzahl neu abzustimmender Projekte und wichtiger Grundsatzbeschlüsse um eine Stunde verlängert. 

Für die Terminierung der nachfolgenden 88. Sitzung konnte so ein Zeitpuffer von dreieinhalb Monaten erreicht 

werden. Die Zeitspanne zwischen Ende Juni und Anfang Oktober diente dazu, angesichts der Meilensteinrege-

lung ein verlässliches Zeitfenster bis zu einem Stichtag (30. Oktober) zu schaffen, in dem eine ausreichende An-

zahl von Projektanträgen in erforderlicher Qualität für die Bewilligung von LEADER-Fördermitteln erstellt werden 

konnten. 

Die Anwesenheitsquote der LAG-Mitglieder bei den vier LAG-Sitzungen erreichte in Summe durchschnittlich 

82 %, was leicht über dem langjährigen Durchschnitt der Vorjahre liegt. Wie im Jahr zuvor lag die Anwesenheits-

quote der (teilweise) ehrenamtlich tätigen WiSo-Partner mit 84 % höher als die der kommunalen LAG-Mitglieder 

mit 78 %.  

In der Detailbetrachtung zeigt sich, dass 38 % der LAG-Mitglieder durch eigene Anwesenheit oder Entsendung 

ihres jeweiligen Vertreters eine Anwesenheitsquote 

von 100 % im Jahr 2025 sicherstellen konnten. Dieser 

Wert lag damit deutlich unter dem Wert von 2024 mit 

drei Viertel der Gremiumsmitglieder. Ausgeglichener 

als im Vorjahr war dagegen die Mindestanwesenheits-

quote, die bei keinem LAG-Mitglied unter 50 % betrug.  

Zur Erhöhung der Beteiligungsgerechtigkeit hin-

sichtlich Anfahrtswegen und Kollisionen mit wieder-

kehrenden Terminen der LAG-Mitglieder sollen die 

LAG-Sitzungen zeitlich und örtlich gestreut werden 

(Sitzungsorte, Wochentage) (vgl. Tab. 4). Die Dreitei-

lung der Verortung ist der geografisch langgestreckten Wesermarsch geschuldet, wobei die Einteilung wie folgt 

vorgenommen wird:  

 Norden = Butjadingen, Nordenham, Stadland 

 Mitte = Brake, Jade, Ovelgönne 

 Süden = Berne, Elsfleth, Lemwerder 

Die letzte Sitzung des Jahres 2025 wurde entgegen dieser Vorgabe nicht im Süden der Wesermarsch, sondern in 

der Mitte lokalisiert, da es sich um eine Jubiläumssitzung mit besonderem Charakter handelte.  

 

Datum  Sitzungs-
Nr. 

Wochen-
tag 

Ver- 
ortung* 

20.02.2025 85 Do Mitte 

02.04.2025 86 Mi Norden 

24.06.2025 87 Di Mitte 

08.10.2025 88 Mi Mitte 

Tab. 4: Zeitliche und räumliche Streuung der  
LAG-Sitzungen in der FP 2023-2027 (2023) 
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Da in allen Vorjahresevaluierungen die LAG-Mitglieder sehr zufrieden mit der Arbeit des Regionalmanagements 

und den LAG-Sitzungen waren, wurde für 2025 keine Jahres-Abschlussbefragung vorgenommen. Die Evaluie-

rungen im Jahr 2025 bezogen sich auf Bewertungen der Projektwerkstätten im Rahmen der Selbstevaluierung.  

Zur Qualifizierung von Projekten sind den LAG-Sitzungen in der LEADER-Region „Wesermarsch in Bewegung“ 

Projektwerkstätten vorgeschaltet, bei denen freiwillige Projektfachberater:innen sowie zusätzlich interessierte 

LAG-Mitglieder, das Amt für Regionale Landesentwicklung und gegebenenfalls thematisch passende Gäste Pro-

jektideen gemeinschaftlich beraten. Bei den Projektfachberater:innen wird keine Anwesenheitsquote ermittelt, da 

deren Beteiligung an Sitzungen rein freiwillig und anlassgebunden gedacht ist. Ebenso ist eine niederschwel-

lige Annahme bzw. Abgabe der Funktion „Projektfachberater:in“ möglich. Im Jahr 2025 wurden überdurchschnitt-

lich viele Projektwerkstätten durchgeführt. Details hierzu finden sich unter Kapitel 5.4 „Projektakquise und -ent-

wicklung“.  

Zum Jahresende bestand der Pool der Projektfachberater:innen der LAG „Wesermarsch in Bewegung“ aus 

20 Personen (im Vorjahr 19 Personen), wobei durch Ausscheiden vormaliger und Eintritt neuer Projektfachbera-

ter ein gewisser Wechsel zu verzeichnen war. Der Ein- und Austritt aus dem System der Projektfachberater:innen 

ist niederschwellig. Eine Begründung für den Austritt ist nicht erforderlich, doch die Akteure haben von sich aus 

bekundet, dass sie aus Altersgründen bzw. Wegzug aus der Wesermarsch die Aufgabe nicht mehr wahrnehmen 

können. Generell wird das LEADER-Akteursnetzwerk aus LAG-Mitgliedern und Projektfachberater:innen bei der 

Qualifizierung für Aktivitäten und beim Wissenstransfer zu Regionalentwicklungsthemen unterstützt.  

 

5.2 Netzwerkbildung Regionalentwicklung 

Der Austausch von Wissen und Erfahrung innerhalb der „LEADER-Community“ stellt die Basis für die Umset-

zung des LEADER-Programms der Europäischen Union auf der lokalen Ebene dar. Hierzu sind Ausbau und Ver-

stetigung des horizontalen Netzwerks zwischen den LEADER-Regionen ebenso wichtig wie Kommunikations-

möglichkeiten innerhalb des vertikalen Netzwerks in der Hierarchie-Kaskade zwischen Landesverwaltungsbe-

hörden, Regionalmanagements bzw. LAGn und Projektträger:innen.  

Der Förderperiode 2023-2027 liegt ein Vernetzungskonzept im „Baukastenprinzip“ zugrunde, dass den ge-

stiegenen Netzwerkherausforderungen (68 LEADER-Regionen in Niedersachsen statt vormals 41) gerecht wird. 

Diese sieht Vernetzungsstrukturen mit Unterschieden in Zielsetzungen, Intensitäten und Teilgruppen der LEA-

DER-Community vor, deren einzelne „Bausteine“ sich durch Informationsweitergabe und Wissenstransfer verzah-

nen sollen:  

 Arbeitsgremium auf Landesebene mit fest entsandten Vertretern der ÄrL (11) und LEADER-Regionen (13), 

deren Anzahl die Gewichtung der vier Amtsbezirke Braunschweig, Leine-Weser, Lüneburg und Weser-Ems 

abbildet. Weitere Mitglieder sind eine Vertretung der BAG LAG sowie das Ministerium selbst, das die Ge-

schäftsführung innehat. Das Arbeitsgremium tagte im Jahr 2024 zwei Mal. Die LEADER-Regionalmanagerin 

der LAG-Wesermarsch in Bewegung vertritt dort die 6 LEADER-Regionen im „Oldenburger Land“. Im Verhin-

derungsfall wird sie durch die Regionalmanager der LEADER-Region „Vechta“ bzw. „Parklandschaft Ammer-

land“ vertreten.  

 Netzwerkgruppen auf Amtsbezirksebene mit ÄrL und LEADER-Regionen (Regionalmanagements, LAG-Mit-

glieder; max. 2 Personen pro Region). Die Netzwerkgruppe Weser-Ems unter Führung der Dezernatsleitung 

in Osnabrück führte in 2025 zwei Treffen durch: ein virtuelles im Februar und ein Präsenz-Netzwerktreffen 

im Oktober.  

 Vernetzungstreffen auf Geschäftsstellen-Ebene: In die Zuständigkeit der Geschäftsstelle Oldenburg des 

Amtes für regionale Landesentwicklung Weser-Ems fallen die sechs LEADER-Regionen Parklandschaft Am-
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merland, Soesteniederung, Südliches Friesland, Vechta, Wildeshauser Geest und „Wesermarsch in Bewe-

gung“. Unter dem inoffiziellen Gruppentitel „Oldenburger Land“ trafen sich die Regionalmanagements in 

2025 monatlich zu einem festen Tag per Videokonferenz. Darüber hinaus wurden zusammen mit diesen 

sechs Regionen und dem ArL Oldenburg zwei reguläre Treffen (Januar, August) durchgeführt. Zum August-

Termin wurde in der LEADER-Region „Wesermarsch in Bewegung“ eine Drohnenaufnahme für die Öffentlich-

keitsarbeit angefertigt. (vgl. Abb. 3).  

 LEADER-Forum für ÄrL und LEADER-Regionen (Regionalmanagements, LAG-Mitglieder; max. 2 Personen 

pro Region). Für 2025 wurde das LEADER-Forum zeitlich mit dem „Tag der nachhaltigen Landentwicklung“ 

abgestimmt, so dass am 12. und 13. November durch die Kombination Synergieeffekte für Netzwerkkontakte 

und thematischen Austausch geschaffen wurden.  

 LEADER-Infobrief und Videokonferenzen zur gleichrangigen Information aller LEADER-Akteure bei gleich-

zeitiger Aufwandsreduzierung für Präsenztreffen 

 Vernetzung der ÄrL untereinander 

 Vernetzung der Regionalmanagements untereinander. Hierzu fand in 2025 ein landesweites Treffen der 68 

niedersächsischen Regionalmanagements statt (20. August, Barsinghausen), bei dem Erfahrungen zu aktuel-

len Themen der Regionalentwicklung referiert und diskutiert worden sind.  

 

  

Abb. 3: LEADER-Netzwerk „Oldenburger Land“ (Quelle: Landkreis Wesermarsch).  
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Für die Vernetzung auf Bundesebene nahm das Regionalmanagement am zweitägigen „Zukunftsforum Ländli-

che Entwicklung“ des BMEL anlässlich der Internationalen Grünen Woche in Berlin sowie am bundesweiten 

LEADER-Treffen der Deutschen Vernetzungsstelle ländliche Räume in Kaiserslautern teil. Alle Vernetzungsaktivi-

täten dienen der Fortbildung und dem Wissenstransfer.   

Anders als in den Vorjahren verzichtete das Regionalmanagement „Wesermarsch in Bewegung“ auf die Teil-

nahme am bundesweiten LEADER-Treffen (13.-15.5. Chemnitz) der Deutschen Vernetzungsstelle ländliche 

Räume. Gründe waren vor allem das aufgrund der langen Anfahrt und der Themensetzung (Stadt-Land-Bezie-

hungen) das eher geringere Aufwand-Nutzen-Verhältnis speziell angesichts der vordringlichen lokalen Herausfor-

derungen zur Projektentwicklung und Umsetzungsbeschleunigung. Auch bei der Mitgliederversammlung der 

BAG LAG (Bundesarbeitsgemeinschaft der LEADER-Aktionsgruppen) am 25./26.6. war das Regionalmanage-

ment „Wesermarsch in Bewegung“ nicht vertreten, da es sich um eine Präsenzveranstaltung in Hessen (Esch-

wege) handelte und aufgrund des Zeitumfangs bzw. Zeitüberschneidungen für Termine in der Wesermarsch eine 

zweitägige Dienstreise nicht möglich war.   

 

5.3 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Um die Möglichkeiten der LEADER-Förderung bekannter zu machen, setzt die LAG „Wesermarsch in Bewegung“ 

auf einen Medien-Mix (direktes Informationsmanagement, klassische Pressearbeit, Social Media).  

Neben der Internetseite www.wesermarsch-in-bewegung.de hält die LAG bzw. das Regionalmanagement  

seit 2016 den Facebook-Account namens LEADER-Region „Wesermarsch in Bewegung“ sowie seit dem IV. 

Quartal 2024 den Instagram-Kanal „leader_wesermarsch_in_bewegung“. vor. Da im Jahresbericht 2024 der Fa-

cebook-Kanal ausführlich evaluiert wurde, liegt der Schwerpunkt im vorliegenden Jahresbericht auf Instagram 

bzw. der vergleichenden Bewertung der beiden Social-Media-Kanäle.  

Der Facebook-Account verzeichnet zum Jahresabschluss 604 Follower und damit einen Zuwachs zum Vorjahr 

von 20 Followern (+ 3,4 %). Zusätzliche „Gefällt mir“-Angaben werden von Facebook nicht mehr verzeichnet bzw. 

ausgewiesen (vgl. 

Abb. 4). 

 

Der Instagram-Ac-

count schließt zum 

Jahresende mit 211 Followern. Das 

erste volle Jahr wurde zum Aufbau des Kanals genutzt. Hierzu wurden bestehende Instagram-Kanäle regionaler 

LEADER-Akteure in der Wesermarsch sowie Kanäle anderer LEADER-Regionen und Regionalmanagements mit 

dem neuen Instagram-Kanal der LEADER-Region „Wesermarsch in Bewegung“ vernetzt sowie in eigenen Beiträ-

gen markiert. Durch die Markierung von LEADER-Akteuren auf Fotos wurden diese auf die Postings und den 

neuen Instagram-Kanal aufmerksam gemacht, um den Bekanntheitsgrad des neuen Accounts zu beschleunigen.  

Im Jahr 2025 wurden 41 Facebook-Postings und 38 Instagram-Postings veröffentlicht, wobei sich die Insta-

gram-Postings in Beiträge und Stories aufteilen. Beiträge verbleiben dauerhaft in der Timeline, Stories sind für 

lediglich 24 Stunden sichtbar. Aus den Evaluierungen in den Vorjahren ist bekannt, dass eigens erstellte Postings 

mit Bezug zur eigenen LEADER-Region eine deutlich höhere Aufmerksamkeit erzielen als weitergeleitete Pos-

tings Dritter. Daher wurde auf letztere weitestgehend verzichtet. Für Instagram werden für die weitere statistische 

Betrachtung daher ebenfalls lediglich die 35 eigenen Postings (34 Beiträge, eine Story) berücksichtigt.   

Abb. 4: Bilanz des LAG-Facebook-Accounts zum Jahresende 2025   
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Der Erfolg eines Social Media Postings bemisst sich an seiner Performance. Diese gliedert sich in Reichweite, 

Beitragsinteraktionen und (positive) Reaktionen, worunter auch die unmittelbaren „Gefällt mir“-Angaben und das 

Teilen von Postings zählen. Diese Unterkriterien können pro Posting sehr unterschiedlich ausgeprägt sein, so 

dass ein „Performance-Ranking“ nur durch Interpretationen im Gesamtzusammenhang ermittelt werden kann.  

Die höchste Aufmerksamkeit erzeugten Beiträge, die aussagekräftige Fotos von Aktivitäten zeigten, beispiels-

weise Sitzungen jeglicher Art oder Projekteröffnungen und die einen unmittelbaren Bezug zur Wesermarsch 

und seinen Akteuren haben. Wie auch in den Vorjahren, wurden Postings, die für andere Personen in der Weser-

Abb. 5: Statistik des Nutzergruppen auf Facebook (oben) und Instagram (unten). (Quelle: Meta Busi-

ness Suite).  
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marsch von Belang waren, von LAG-Mitgliedern und weiteren Facebook-Usern geteilt, wodurch die Öffentlich-

keitsarbeit aktiv durch regionale Akteure unterstützt wird. Insbesondere das Teilen auf die Social Media Ac-

counts der Kreisverwaltung Wesermarsch mit über 6.000 Followern bei Facebook und über 1900 Followern bei 

Instagram sorgt für eine Reichweitensteigerung.  

Bei Facebook erzielten die drei aufmerksamkeitsstärksten Beiträge Reichweiten von 6.185, 5.922 und 2.411, 

was einer merklichen Steigerung zu den drei Reichweitenstärksten Postings aus dem Vorjahr entspricht (5.109, 

2.484 und 1.985 User:innen). Beim reichweitenstärksten Posting handelte es sich um die Dokumentation 

eines kommunalen LEADER-Projektideen-Workshops. An zweiter und dritter Stelle der Wahrnehmung durch 

Reichweite standen die Dokumentation einer LAG-Sitzung sowie einer LAG-Vorstandssitzung. Ähnlich reich-

weitenstarke Postings (ca. 2.000) befassten sich mit der Dokumentation von weiteren Veranstaltungen (Zu-

kunftsforum ländliche Entwicklung, Projektwerkstätten), aber auch mit Aktivitäten von Projektantragstellern 

bzw. -trägern (Projektanträge, Projekteinweihung). Die Reichweite ist abhängig vom Algorithmus des Face-

book-Systems und damit nicht steuerbar. Aussagekräftiger sind daher Daten zu gezielten Interaktionen wie Kom-

mentare, Likes oder Teilen von Postings. Die meisten solcher Aktivitäten verzeichnete ein Aufruf, eine europa-

weite LEADER-Petition des ELARD-Netzwerks zu unterzeichnen (39 Interaktionen, 15 Teilen-Aktionen, 

11 Link-Klicks). Ein ähnlich hohes Interesse erzeugten ein kritischer Zeitungsartikel zur Zukunft von LEADER 

(26 Link-Klicks bei einer Reichweite von 146 Usern), sowie die Verlinkung zu LEADER-Förderbedingungen auf 

der Internetseite www.wesermarsch-in-bewegung.de bei zwei Postings (25 Interaktionen, 13 Teilen-Aktionen, 

12 Link-Klicks bzw. 25 Interaktionen, 15 Teilen-Aktionen, 10 Link-Klicks).  

In der Gesamtschau lassen sich keine besonderen Themenschwerpunkte hinsichtlich des Interesses erken-

nen. Wie in den Vorjahren gilt, dass Postings, die einen direkten Bezug zur Wesermarsch und aktiven Akteuren 

haben, deutlich mehr Aufmerksamkeit und Interesse erzeugen als überregionale Themen. Eine Ausnahme stellte 

der Aufruf zur Unterzeichnung der ELARD-Petition dar, was die hohe Unterstützungsbereitschaft der LEADER-

Akteure in der Wesermarsch zeigt.  

Bei Instagram ist die Auswertung von Einzelpostings bei einer Grundgesamtheit von lediglich rund 200 Follo-

wern, die im Laufe eines Jahres angewachsen ist, statistisch unwägbar. Daher kann an dieser Stelle nur qualita-

tive Aussagen getroffen werden. Als Postings, mit überdurchschnittlicher Performance in unterschiedlichen Kate-

gorien (Aufruf-Zahl, „Gefällt mir“ und Interaktionen) waren bei Veranstaltungsfotos (z.B. Projektwerkstätten) zu 

verzeichnen. Mutmaßlich bestimmten nicht einzelne Themen den Aufmerksamkeitsgrad, sondern die Anzahl der 

abgebildeten Personen, die selbst einen Instagram-Account vorhalten und in der Regel einer etwas jüngeren Ziel-

gruppe angehören als Facebook-Nutzer:innen.  

In der statistischen Auswertung über das Jahr 2025 hinweg ist die Nutzergruppe bei Instagram tendenziell jünger 

und weiblicher (vgl. Abb. 5). Für die Zukunft bleibt zu beobachten, ob sich dieser Trend fortsetzt.  

 

Große Aufmerksamkeit erzeugen öffentlichkeitswirksame Projekteinweihungen. Diese konnten im Jahr 2025 

für drei Projekte realisiert werden: Aus der Förderperiode LEADER 2014-2022 wurden das Multifunktionale 

Beachfeld Nordenham (27.6.) und die Beachsportanlage Jaderberg (23.5.) eröffnet. Beim ersten eröffneten Pro-

jekt der Förderperiode 2023-2027 handelt es sich um das Multifunktionsheim Burhave (24.5.). Über alle drei Pro-

jekteröffnungen berichtete die Lokalpresse ausführlich.  

Im März wurde der sogenannte b:rainTank, der innerhalb des  LEADER-Kooperationsprojektes 063 SWaT  

Smart Water Tank in der Förderperiode 2014-2022 entwickelt wurde, vom Verband Kommunaler Unternehmen 

auf dessen Verbandstagung mit dem VKU-Innovationspreis ausgezeichnet. Hierdurch wurde ein LEADER-Pro-

jekt bundesweit öffentlich gewürdigt.  
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Weiterhin wurde LEADER bzw. die Lokale Aktionsgruppe im Juli 2025 verstärkt durch die Kreislandfrauen We-

sermarsch auf Social Media anlässlich deren 75-jährigen Jubiläums erwähnt. Die Landfrauen sind seit jeher 

wichtige Akteure im LEADER-Netzwerk.  

 

5.4 Projektakquise und -entwicklung  

5.4.1 Kommunale Projektideen-Workshops  

Das Jahr 2025 war geprägt von einer intensiven Projektakquise bzw. Projektentwicklung, um sicherzustellen, 

dass ausreichend Projekte für die Meilensteinregelung rechtzeitig vorliegen werden. Aufgrund des bekannterma-

ßen relativ langen zeitlichen Vorlaufs von der Projektidee über den LAG-Beschluss bis zur Bewilligung hatte das 

Regionalmanagement bereits im III. Quartal 2024 mit der Konzeption kommunaler Workshops begonnen. Auf 

Basis eines Pilotworkshops im September 2024 in einer Kommune wurden in 2025 bis Mitte Mai in fünf ande-

ren Kommunen der Wesermarsch ähnlich gelagerte Projektideen-Workshops durchgeführt. Dabei wurden durch 

die jeweiligen Bürgermeister insbesondere die örtlichen Vereine eingeladen. Die Anzahl der Teilnehmer:innen 

schwankte im Bereich von 8 bis 19 Personen. Insgesamt nahmen 74 Personen an den Workshops teil, ein Groß-

teil davon Menschen, die zuvor nur wenig über die Möglichkeiten der LEADER-Förderung gehört hatten.  

Bei den Projektideen-Workshops, die in der Regel am späten Nachmittag bzw. frühen Abend stattfanden, wurden 

seitens des Regionalmanagements sowohl grundsätzliche Informationen zur LEADER-Förderung gegeben als 

auch erste Projektideen der Teilnehmenden besprochen. Speziell diese Art der individuellen Gruppenberatung 

und der deutliche Hinweis auf temporäre Zusatzfinanzierung aus dem kommunalen Kofinanzierungstopf 

„WiB“ führten im Nachgang zu einer deutlichen Erhöhung der konkreten Förderanfragen. Daraus wiederum re-

sultierte, dass allein im ersten Halbjahr 2025 drei Projektwerkstätten mit insgesamt elf Projektvorstellungen 

durchgeführt werden konnten (siehe 5.4.2.). Fünf der dort vorgestellten Projekte erlangten im Laufe des Jahres  

positive LAG-Beschlüsse und wurden seitens des ArL bewilligt.  

 

5.4.2 Projektwerkstätten  

Um die Projektideen zu qualifizieren, werden zur Vorbereitung auf die LAG-Sitzungen die Projekte in Pro-

jektwerkstätten durch Projektfachberater:innen, LAG-Mitglieder, Regionalmanagement und optimalerweise dem 

Amt für Regionale Landesentwicklung diskutiert. Hierbei ergeben sich in der Regel wertvolle Hinweise und Anre-

gungen für die Projektinitiatoren, die die Qualität der Projekte noch verbessern, die Förderwürdigkeit optimieren, 

die Förderfähigkeit klarstellen sowie Synergien zwischen den Projektinitiatoren schaffen.  

Aufgrund der Vielzahl von Projektideen, die im Nachgang der Projektideen-Workshops beim Regionalmanage-

ment in schriftlicher Form eingingen, waren entsprechend jeweils zeitnahe Projektwerkstätten erforderlich. Dabei 

versucht das Regionalmanagement die Projekte je nach Durchführungsort, Teilnehmerschaft oder Zielgruppe 

thematisch und örtlich zu bündeln. 

Insgesamt wurden in 2025 folgende fünf Projektwerkstätten durchgeführt, in denen insgesamt 15 Projekte be-

sprochen wurden   

 Dienstag, 11.2. (Süden): 3 Projekte. 24 Teilnehmer:innen 

 Freitag, 28.3. (Mitte): 3 Projekte, 27 Teilnehmer:innen 

 Dienstag, 13.5. (Mitte): 5 Projekte, 26 Teilnehmer:innen 

 Mittwoch, 20.8. (Norden): 2 Projekte, 19 Teilnehmer:innen. Themenschwerpunkt Kultur.  

 Mittwoch, 10.9. (Mitte): 2 Projekte, 18 Teilnehmer:innen. Themenschwerpunkt Jugend, daher mit Vertre-

tern eines Kinder- und Jugendbeirats und der Kreisjugendpflegerin  
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Pro Projekt ist eine halbe Stunde Zeit für die Vorstellung durch den Projektinitiator sowie die anschließende Dis-

kussion durch alle Anwesenden. Insgesamt waren 114 Teilnehmer:innen (ohne RM) zu verzeichnen, so dass 

allein für die gemeinschaftliche Projektbesprechung 178,5 Arbeitsstunden aufgebracht worden sind. Mit ei-

ner durchschnittlichen Teilnehmerzahl von 22,8 wurde der langjährige Durchschnitt von rund 20 Personen pro 

Projektwerkstatt nochmals gesteigert.  

Für das Jahr 2025 wurde eine detaillierte Evaluierung der Zusammensetzung der Teilnehmer:innen vorge-

nommen (ohne Vertreter des Regionalmanagements und ArL). Die Projektwerkstätten sind ein freies Beteili-

gungsformat, bei dem – anders als bei der Lokalen Aktionsgruppe – kein Quorum für die Zusammensetzung 

nach soziodemografischen Merkmalen bzw. Interessensgruppen vorgeschrieben ist. Daher schien es umso inte-

ressanter, die Beteiligungszusammensetzung näher zu beleuchten.  

Der Anteil der Projektfachberater:innen betrug bei einer Spanne zwischen 17 % und 29 % im Schnitt 22 % über 

alle fünf Projektwerkstätten hinweg. Der Anteil der LAG-Mitglieder betrug bei einer Spanne zwischen 17 % und 

47 % im Mittel 26 %. Die höhere Beteiligung mag zum einen daran liegen, dass es mehr LAG-Mitglieder (26) als 

Projektfachberater:innen (20) gibt, zum anderen, dass unter den LAG-Mitgliedern der Anteil der hauptberuflich 

tätigen Personen größer ist. Der Anteil der WiSo-Partner zu den kommunalen LAG-Mitgliedern von 15 % zu 11 % 

widerspricht dieser Annahme nicht, da der Anteil dieser Gruppierungen in der Lokalen Aktionsgruppe zwei Drittel 

zu einem Drittel beträgt. 

Gegenüber den Teilnehmern mit beratender Funktion stand ein Anteil der zu beratenden Projektinitiatoren bzw. 

an den Projektideen interessierten Gästen von 51 %. Hierdurch wurde ein sehr ausgewogenes Verhältnis er-

reicht. Vertreter des ArL waren bei zwei der fünf Projektwerkstätten anwesend und konnten somit bei der ersten 

Besprechung der Projektideen wichtige Hinweise zur Förderfähigkeit geben.  

Bezüglich der Partizipation von Frauen an Regionalentwicklungsprozessen hat sich die LAG „Wesermarsch in 

Bewegung“ bei der Aufstellung des Regionalen Entwicklungskonzeptes bewusst gegen eine Frauenquote ent-

schieden. Im Bereich von freiwilligen Beteiligungsprozessen stellen Quotierungen nach biologischen, weltan-

schaulichen oder sonstigen Merkmalen Diskriminierungen dar. Bei den Projektwerkstätten im Jahr 2025 wurde 

im Mittel eine „Frauenquote“ von 38 % erreicht, wobei die Spanne von 31 % bis 50 % reichte. Aufgrund dieser 

Ergebnisse ist belegt, dass in der Wesermarsch eine ausreichende Beteiligung weiblicher Teilnehmer bei 

Partizipationsprozessen für die ländliche Entwicklung Raum gegeben ist.  

Weitaus bedeutsamer für die Qualifizierung von Projekten, die an den Bedarfen und Bedürfnissen der lokalen 

Bevölkerung ausgerichtet sind, sowie die Öffentlichkeitsarbeit für LEADER und die Netzwerkmöglichkeiten ist die 

Anzahl derjenigen, die erstmalig bei einer Projektwerkstatt dabei waren. In Kombination mit den vorgeschalte-

ten kommunalen LEADER-Projektideen-Workshops war diese Quote in 2025 mit durchschnittlich 39 % außer-

ordentlich hoch. Die Spanne reichte dabei von 26 % bis 57 %. Die sehr hohe Quote von 57 % wurde bei der 

ersten Jugendprojektwerkstatt erreicht. Hier sind gezielt Jugendliche angesprochen worden. Obwohl einzelne 

Jugendliche kaum dem Teilnahmeaufruf gefolgt sind, war die Quote der „Neulinge“ bei der Projektwerkstatt durch 

mehrere Teilnehmer eines Kinder- und Jugendbeirates erhöht. Zwei Personen, die in 2025 erstmalig einer Pro-

jektwerkstatt beiwohnten, erklärten sich im Nachgang spontan bereit, als offizielle LEADER-Projektfachberater 

zu fungieren.  

Die Projektwerkstätten wurden wie auch im Vorjahr einzeln anhand von anonymen Fragebögen durch die Teil-

nehmenden bewertet. Die Rücklaufquote war mit durchschnittlich 76 % sehr hoch (Spanne von 72 % bis 88 %). 

Die Durchschnittsnote (Schulnotensystem) der Gesamtzufriedenheit lag bei 1,48 (Spanne 1,33 bis 1,88). Ne-

gativ angemerkt wurde für die Projektwerkstatt am 28. März der Freitag als Veranstaltungstag. Das Regionalma-

nagement hatte diesen als ungeeignet bekannten Nachmittags-Zeitpunkt zum Wochenende dennoch gewählt, da 

aufgrund des Zeitdrucks und der nahenden Osterferien eine andere Terminierung nicht möglich gewesen war. 
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Bemängelt wurde für die Jugendprojektwerkstatt am 10. September, dass zu viele Erwachsene bzw. LEADER-

kundige Teilnehmer vor Ort waren und so eine große Diskrepanz in der Bewertung von Projektideen und Zielvor-

stellungen der Diskussionsbeiträge zu verzeichnen waren. Solche wertvollen Evaluierungserkenntnisse werden 

genutzt, um die Qualität der Projektwerkstätten für die Zukunft weiterhin zu verbessern.  

 

 

6 FAZIT  

Im Jahr 2025 konnte die Förderperiode 2014 – 2020 (2022) mit dreijähriger Nachlaufzeit (n + 3) formal zum Ab-

schluss gebracht werden. Bis auf einen Rest des LEADER-Kontingentes für Projekte in Höhe von 1,57 Prozent 

konnte das zugewiesene Gesamtkontingent von 2.161.777,76 Euro EU-Mitteln gebunden werden. Zusätzlich 

wurden 617.083,96 Euro aus dem WiB-Topf projektbezogen verwendet. Mit 38 realisierten Projekten war die 

LEADER-Förderperiode 2014-2022 außerordentlich erfolgreich – zumal die LEADER-Region „Wesermarsch in 

Bewegung“ von zwei LEADER-Kontingent-Nachschlägen in Höhe von insgesamt 479.395 Euro profitieren konnte 

und die Projektträger:innen 833.858,50 Euro Drittmittel und sonstige öffentliche Kofinanzierung akquirieren konn-

ten. Damit ergibt sich ein Investitionsvolumen von 4.765.148,70 Euro für Projekte zur nachhaltigen Regionalent-

wicklung in der LEADER-Förderperiode 2014-2022. 

 

Das dritte Jahr der LEADER-Förderperiode 2023-2027 war maßgeblich vom Erreichen der Meilensteinregelung 

geprägt, nach der bis zum 31.12.2025 mindestens die Hälfte des LEADER-Projektkontingentes durch Bewilligung 

seitens der Landesverwaltung gebunden sein musste. Nach der erfolgreichen Förderperiode 2014-2022, bei der 

die LEADER-Region „Wesermarsch in Bewegung“ ihre Jahrestranchen sehr frühzeitig binden konnte, sah sie 

sich nachfolgend mit einer deutlichen Zurückhaltung bei der Projekteinreichung konfrontiert. Gründe waren wei-

terhin Umsetzungshindernisse wie die fehlende Förderung der Mehrwertsteuer für nicht-gemeindliche Antrag-

steller und damit verbunden der Rückzug von Starterprojekten, aber auch die Qualitätsansprüche einer langjähri-

gen LEADER-Region bzw. Lokalen Aktionsgruppe, die LEADER-Fördergelder auch nicht als Ersatzdeckung für 

weggebrochene ZILE-Maßnahmen (Wegebau, Kulturerbe) sieht. Nach einer intensiven Presse- und Öffentlich-

keitsarbeit in 2024 wurde das in der zweiten Jahreshälfte konzipierte Anreizsystem „WiB-Booster“ aktiv in den 

Kommunen kommuniziert und entsprechende kommunale Workshops zur Projektentwicklung durchgeführt. Diese 

Art des aufsuchenden Informationsmanagements und die temporäre Fördermittelattraktivierung haben der 

Projektakquise einen deutlichen Schub verliehen, so dass Projektvorhaben auch von Vereinen anvisiert wurden, 

die zuvor noch keine Berührungspunkte mit der LEADER-Förderung hatten oder den bürokratischen Aufwand 

gescheut hatten. Durch eine gut abgestimmte und stringente Arbeitsweise bei Projektantragstellern, dem Regio-

nalmanagement und der Bewilligungsstelle konnte im Dezember 2025 der Meilenstein der erforderlichen Mit-

telbindung erreicht bzw. deutlich übererfüllt werden.  

Als große Stärke der LEADER-Region „Wesermarsch in Bewegung“ erwies sich auch im Jahr 2025 das Netz-

werk aus kompetenten, engagierten LEADER-Akteuren, die gemeinschaftlich und zielorientiert zur Lösungs-

findung bei Problemen beitrugen. Von großer Bedeutung ist weiterhin der interkommunale Kofinanzierungstopf 

„Wesermarsch in Bewegung“, mit dem für Projekte nicht-kommunaler Träger:innen die erforderliche Kofinan-

zierung zu den öffentlichen LEADER-Mitteln nachrangig unterstützt werden kann und mit dem Gemeinschaftspro-

jekte gegenfinanziert werden.  
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Als Übersicht wichtiger Ereignisse in der LEADER-Region „Wesermarsch in Bewegung“ dient im Folgenden die  

Tabelle 5: Ereignisse für die LEADER-Regionalentwicklung in der Wesermarsch  

Datum  Ereignis  

14.1. 3. Vernetzungstreffen ArL Oldenburg & Oldenburger Land zur Umsetzung des Netzwerk-
konzeptes für die LEADER-Förderperiode 2023-2027; Oldenburg  

15.1. Vortrag LEADER-Fördermöglichkeiten Seniorenbeirat Ovelgönne  

22.& 23.1.  Zukunftsforum ländliche Entwicklung, Berlin 

6.2. LEADER-Projektideen-Workshop Nordenham  

11.2. 21. LEADER-Projektwerkstatt, Lemwerder 

18.2. LEADER-Projektideen-Workshop Jade  

20.2. 85. LAG-Sitzung, Brake 

26.2. 3. Netzwerktreffen ArL Weser-Ems zur Umsetzung des landesweiten Vernetzungskonzep-
tes, online 

28.3. 22. Projektwerkstatt, Jaderberg  

2.4. 86. LAG-Sitzung, Nordenham 

15.4. LEADER-Projektideen-Workshop Stadland  

8.5. LEADER-Projektideen-Workshop Berne  

13.5. 23. Projektwerkstatt, Jade-Rönnelmoor  

14.5. Vorstandssitzung zur Vorbereitung der 87. LAG-Sitzung 

20.5.  Projektideen-Workshop Ovelgönne 

23.5. Projekteröffnung Beachsportanlage Jaderberg 

24.5. Projekteröffnung Multifunktionsheim Burhave 

24.6. 87. LAG-Sitzung, Ovelgönne 

27.6. Projekteröffnung Multifunktionale Beachsportanlage, Nordenham 

18.8. Niedersachsenweites Regionalmanager:innen-Treffen, Barsinghausen  

20.8. 24. Projektwerkstatt Nordenham-Abbehausen  

25.8. 4. Vernetzungstreffen ArL Oldenburg & Oldenburger Land zur Umsetzung des Netzwerk-
konzeptes für  die LEADER-Förderperiode 2023-2027, Brake 

10.9. 25. Projektwerkstatt bzw. 1. Jugend-Projektwerkstatt, Ovelgönne-Frieschenmoor 

25.9. Landesförderstrategie 2028-2034, Staatskanzlei Hannover 

29.9.  6 Sitzung des LEADER-Arbeitsgremiums, Hannover 

7.10. 4. Netzwerktreffen ArL Weser-Ems zur Umsetzung des landesweiten Vernetzungskonzep-
tes, Haselünne 

8.10. 88. LAG-Sitzung, Brake  

12.11. LEADER-Forum, Löningen 

13.11. Tag der nachhaltigen Landentwicklung, Löningen 

 

* aufgeführt sind alle wichtigen Ereignisse, die in engem Zusammenhang mit der LEADER-Regionalentwicklung der LAG „Wesermarsch in 

Bewegung“ stehen. Hierzu gehören indirekt auch überregionale Veranstaltungen auf Programm-Ebene (z.B. PFEIL-/KLARA-Begleitaus-

schuss). Lokal begrenzte geschlossene Informationsveranstaltungen (z.B. kommunale Ausschüsse) sind dagegen nicht tabellarisch ver-

zeichnet.    
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Weitere Informationen zu vormaligen Evaluierungen unter: 

 

www.wesermarsch-in-bewegung.de  
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